
Bezirksgruppe 
Steglitz-Tempelhof

Die Bezirksgruppe 
Steglitz-Tempelhof

Impressum

© 2014
NABU Landesverband Berlin e.V.
Bezirksgruppe Berlin Steglitz-Tempelhof
Wollankstraße 4 
13187 Berlin 

Druck
Laserline/Berlin, gedruckt auf FSC-
zertifiziertem Recyclingpaier

Fotos
Kohlmeise und Star: naturfoto Frank Hecker
Mauersegler oben: Klaus Roggel
alle anderen: NABU Berlin

Weitere Informationen unter:

http://berlin-nabu.de/wir-ueber-uns/bezirks-
gruppen/steglitz-tempelhof/index.html

Gruppenleiter: Matthias Mundt
Tel.: (030) 679 27 052
E-Mail: mmundt@nabu-berlin.de

Ansprechpartnerin Gebäudebrüterkartierung:
Christina Baradari
Tel.: 0162 2008 114
E-Mail: christina.baradari@berlin.de

Wer sind die Begeisterten der NABU-
Bezirksgruppe Steglitz-Tempelhof?

Wir sind eine sehr aktive Gruppe von rund 
20 umweltinteressierten Menschen aller 
Altersgruppen.
Neben unseren Hauptprojekten, die wir 
mit diesem Flyer vorstellen möchten, sind 
wir immer neugierig und offen für weitere 
Ideen.

Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im 
Monat um 19 Uhr auf dem Südgelände 
Schöneberg in der Brückenmeisterei neben 
dem Wasserturm (S-Bhf. Priesterweg, S2/
S25) und freuen uns über neue Mitstreiter.



Miniermottenbekämpfung 
an der Eduard-Spranger-Promenade
Jedes Jahr im Spätherbst rücken wir zu einer 
Kastanienlaubsammelaktion rund um den 
Pavillon an der Eduard-Spranger-Promenade 
aus, um der Miniermotte Einhalt zu gebieten. 
Die Termine dazu werden rechtzeitig bekannt 
gegeben und engagierte Bürger sind herzlich 
willkommen mit anzupacken.

„Sozialer Wohnungsbau“ für Insekten 
und Nistkastenpatenschaften
Wohnungsnotstand in Berlin ist auch 
bei Tieren ein Thema. Mit dem Bau und 
Verkauf von Insektenhotels wollen wir  
Wildbienen einen Lebensraum im Garten 
und auf dem Balkon bieten. 
An verschiedenen Stel-
len der Stadt, z.B. am 
Grazer Platz, an der 
evangelischen Schule 
in Steglitz und auf der 
Eduard-Spranger-Pro-
menade haben wir ver-
schiedene Nistkästen 
für Meise, Fledermaus 
und Co. angebracht.

Öffentlichkeitsarbeit
Wir nutzen jede Gelegenheit auch Ande-
re für das zu begeistern, was uns selbst 
am meisten Spaß macht und am Herzen 
liegt. Auf vielen Festen sind wir vertreten, 
präsentieren die 
Arbeit unserer 
Gruppe und in-
formieren über 
den NABU. 
Selbstverständ-
lich geben wir 
auch gerne Tipps 
zum aktiven Na-
turschutz.

Zur Zeit arbeiten wir an diesen Projekten – und jeder kann mitmachen:
„Axt weg – hier wird gewohnt“
Unter diesem Motto setzen wir uns im Stadt-
park Steglitz für den Schutz der Niststätten von 
höhlenbrütenden Vögeln und anderen Arten 
ein. Durch die Begutachtung und Markierung 
von Bäumen mit Höhlen sensibilisieren wir die 
Aufmerksamkeit für höhlenbrütende Arten. 
Der aufmerksame Besucher des Stadtparkes 
hat vielleicht schon mal einen markierten Höh-
lenbaum samt Bewohner entdeckt.
Wir klären über den ökologischen Nutzen von 
Totholz auf und setzen uns dafür ein, auch alte 
und kranke Bäume im Park stehen zu lassen.

Gebäudebrüter: Kartierung und 
Sicherung von Niststellen 
Unsere Gruppe hat sich auf die Kartierung 
von gebäudebrütenden Vögeln spezialisiert 
und sammelt seit vielen Jahren Daten zu de-
ren Niststätten in ganz Berlin. 
In enger Zusammenarbeit mit den Unteren 
Naturschutzbehörden können aufgrund un-
serer Kartierungsdaten bei anstehenden Sa-
nierungsarbeiten an Gebäuden mit Brutplät-
zen rechtzeitig geeignete Ersatzmaßnahmen 
für die Vögel geplant werden. Melden Sie uns 
Ihre Beobachtungen, damit wir Mauersegler 
und Co. aktiv schützen können!


